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Bestandsleuchte

Bestandsleuchte

Bestandsleuchte

Bestandsleuchte

Typ-03Typ-03

Typ-03

Typ-03

Typ-03

Typ-01

Außenleuchten befestigt an Stahlkonstruktion

Stromsäule mit Doppelsteckdose
230V inkl. Deckel und

4 x 400V-CEE Steckdose mit Deckel

Stromsäule mit Doppelsteckdose
230V inkl. Deckel

Stromsäule mit Doppelsteckdose
230V inkl. Deckel

VorhandeneTrasse Zurückbauen und 
durch neue Schächte verlegen

Umverlegte Bestandskabel der 
Leitwarte

Versorgungsleitungen für Mast mit Kamera, Sprechstelle, 
Weitbereichsleser und Polleranlage

Versorgungsleitungen Perimeterüberwachung des 
Zaunes und der Zaunsensorik

Versorgungsleitungen für Poller mit  Sprechstelle, 
Weitbereichsleser und Polleranlager

Versorgungsleitungen für Mast mit Kamera

Versorgungsleitungen Perimeterüberwachung des 
Zaunes und der Zaunsensorik

Versorgungsleitungen für Mast mit Kamera

Umverlegte Bestandskabel der 
Leitwarte

MS-Kabel und -Leitungen A

MS-Kabel und -Leitungen B

Versorgungsleitungen für Sprechstelle, 
Weitbereichsleser und Schrankenanlage

Versorgungsleitungen für Sprechstelle, 
Weitbereichsleser und Schrankenanlage

Versorgungsleitungen für Unteflurverteiler für 
Videoüberwachung Parkhaus und Zaunsensorik 
Nordfassade Parkhaus

Versorgungsleitungen für Kamera, Sprechstelle, 
Weitbereichsleser, Nottüröffnung, Selbstverrigelendes 
Panikschloss und Magnetkontakt

Versorgungsleitungen für Mast mit Kamera, Sprechstelle, 
Weitbereichsleser und Polleranlage

Umverlegte Bestandskabel der 
Leitwarte

Versorgungsleitungen für Türantrieb, 
Ruhestromüberwachung Zaun, Magnetkontakt, 
Nottüröffnung, Selbstverriegelndes Panikschluss, 
Kameras,  Sprechstelle und Weitbereichsleser

Versorgungsleitungen für Türantrieb, 
Ruhestromüberwachung Zaun, Magnetkontakt, 
Nottüröffnung, Selbstverriegelndes Panikschluss, 
Kameras,  Sprechstelle und Weitbereichsleser

Versorgungsleitungen für Türantrieb, 
Ruhestromüberwachung Zaun, Magnetkontakt, 
Nottüröffnung, Selbstverriegelndes Panikschluss, 
Kameras,  Sprechstelle und Weitbereichsleser

Versorgungsleitungen für Türantrieb, 
Ruhestromüberwachung Zaun, Magnetkontakt, 
Nottüröffnung, Selbstverriegelndes Panikschluss, 
Kameras,  Sprechstelle und Weitbereichsleser

„Keine Anbindung Kompressor mehr nötig, 
da Verlegung des Kompressor in Geb. E“
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umverlegen!

VorhandeneTrassen und Schächte 
umverlegen!

VorhandeneTrassen und Schächte 
umverlegen!

VorhandeneTrassen und Schächte 
umverlegen!
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Gebäude Einführung
Datenverbindung aus Server B

Gebäude Einführung
Starkstromanbindung aus Gebäude S

Gebäude Einführung
Starkstromanbindung aus Gebäude S

Gebäude Einführung
Datenversorgung aus A

Gebäude Einführung
Datenverbindung aus 
Server A und B

Gebäude Einführung
Starkstromanbindung aus Gebäude B
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Zugschacht
BxHxT (m)
2,8 x 5,1 x 5,4
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VorhandeneTrasse Zurückbauen und 
durch neue Schächte verlegen

VorhandeneTrasse Zurückbauen und 
durch neue Schächte verlegen
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Kollision zwischen H+R 
Entwässerung

 mit Bestands- und neuen 
Leitungen, ist

 im Rahmen der LP5 zu 
koordinieren!

Kollision zwischen H+R 
Entwässerung mit 

Bestands- und neuen 
Leitungen, ist 

im Rahmen der LP5 zu 
koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit 
Bestands- und neuen Leitungen, ist 

im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung 
mit Streifenfundament von Bauteil P, 

ist durch H+R im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit 
Bestands- und neuen Leitungen, ist 

im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit 
Bestands- und neuen Leitungen, ist 

im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung 
mit Streifenfundament von Bauteil P, ist 

durch H+R im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit 
Trafoeinbringungsöffnung von Bauteil Q, ist 

durch H+R im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung 
mit Bestands- und neuen Leitungen, ist 

im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit Bestands- und neuen Leitungen, ist im 
Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit  
Verbau von Bauteil H, ist durch H+R im 

Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung 
mit Bestandstanks der Tankstelle, ist 
im Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit  
Verbau von Bauteil H, ist durch H+R im 

Rahmen der LP5 zu koordinieren!

Kollision zwischen H+R Entwässerung mit 
Bestands- und neuen Leitungen, ist 

im Rahmen der LP5 zu koordinieren!
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Zuleitungen Prüftrafos

Zuleitungen Prüftrafos

Schachtbauwerk Neu - druckwasserdicht 
mit Schachtbezeichnung 
(L/B - 2500/1500mm)

Schachtbauwerk Neu -druckwasserdicht 
mit Sicherheitsanforderung und 
Schachtbezeichnung
( L/B - 2500/1500mm)

Schachtbauwerk Abbruch,
mit SchachtbezeichnungA R
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Hinweis:
Belegung der Bestandsschächte, siehe Plan:    0401ZSHPXX30ELT440F210901
Hauseinführung Geb. B wurde bei Mainova angefragt, bis zur Abgabe keine Rückmeldung. Exakte Lage der Hauseinführung Geb. B muss im Rahmen der LP5 nachgetragen 
werden
Die Lage der Schlaufschächte wurde beim Nutzer NRM angefragt, bis zur Abgabe keine Rückmeldung. Exakte Verortung der beiden Schlaufschächte und Lage und Umfang 
der bestehenden NRM-EDV-Verkabelung auf dem Campus sind im Rahmen der LP5 nachzutragen
Da zur Abgabe der LP3 die Mainova interne Videoüberwachungsplanung nicht vorlag, wurde mit der Mainova Physischen Sicherheit (M3-SP) definiert welcher Mast der 
Außenbeleuchtung zwei zusätzliche Leerrohre - von nahegelegenem Bestandschacht bis zum Mast- erhält. Bei dem Hersteller der Maste und Fundamente (Steelroote) wurde 
angefragt, ob eine Kamera am Mast befestigt werden kann. Eine Antwort stand bis zur Abgabe aus und ist im Rahmen der LP5 nachzuführen.
Da sich das Teil-Projekte Geb. R erst in der Leistungsphase 1 bzw. das Teilprojekt Geb. Q inkl. Dieseltank erst am Anfang der Leistungphase 2 befinden, können Änderung in 
den Teilprojekten Auswirkungen auf die Planung der ISM-Maßnahme haben. Mit dem Bauherrn wurde vereinbart, dass die Grundlage der derzeitige Stand aus dem 
Teilprojekten ist. Änderungen in den Teilprojekten sind in der Leistungsphase 5 des ISM-Projektes anzupassen.
Da der Freiflächenplaner das Regenwassernetz des Geländes nur als 2d-Planung inklusive einiger, weniger Höhenquoten erstellt und auch nicht mit dem Bestand koordiniert 
hat, war eine Koordination zwischen der ISM-Maßnahme und der Planung des Freiflächenplaner nicht an allen Positionen des GLS-Campus nicht  möglich. Die 
entsprechenden Stellen wurden markiert und die Koordination ist im Rahmen der LP5 nachzuholen. 
Da bis zur Abgabe der Leistungphase keine CAFM-konforme Schachtbezeichnung durch den Bauherrn bereitgestellt wurde, sind die neuen Schächte noch nicht  bezeichnet 
worden. Eine Anpassung an den Mainova CAFM-Standart ist im Rahmen der Leistungsphase 5 nachzuführen. 
Da der Bauherr die vereinbarte Beleuchtungsmessung der Beleuchtungsstärken an der Kuppel, den Tonnen von Geb. E und an der Tankstelle bis zur Abgabe der LP3 nicht 
mitgeteilt hat, wurden die o.g. Stellen aus der Planung ausgespart. Die Planung ist im Rahmen der Leistungsphase 5 nachzuführen.
Die Machbarkeitsstudie von etn, die der Bauherr ATP am 27.03.2025 zu Verfügung gestellt hat, ist nicht Teil der Leistungsphase 3 und ist im Rahmen der LP5 einzuarbeiten.

Energiesäule mit 2x230V Schukoeinbausteckdosen 
mit Abdeckung

Energiesäule mit 2x230V Schukoeinbausteckdosen 
mit Abdeckung und 4x32A CEE Steckdose 
mit Abdeckung

Schlaufschacht, zur Erschließung des Gebäudes Q 
zu den Telekom Provider-Netzen, die über 2 redundante 
und separate Trassen von 2 verschiedenen Telekom 
Providern Ø2400mm

Sammelstelle
Straßenleuchte mit Höhenangabe und Fundamentumriss
TYP 01 - Leuchte mit 4m Mast mit integrierter Sicherheitsleuchte

(SCHUCH 46 L50 G2 VARIO 730 730)
TYP-02 - Leuchte mit 10m Mast mit integrierter Sicherheitsleuchte und Seil

(SCHUCH 46 L100 G2 VARIO 730 730)
TYP-03 - Leuchte mit 8m Mast mit integrierter Sicherheitsleuchte

(SCHUCH 46 LED G2 VARIO 730 730)
TYP-04 - Leuchte mit 10m Mast mit integrierter Sicherheitsleuchte

(SCHUCH 46 L100 G2 VARIO 730 730)
TYP-05 - Seilleuchte mit integrierter Sicherheitsleuchte

(SCHUCH LED-Seilleuchte 59 3202 730 SKI 730)
TYP-06 - Wannenleuchte für den Außenbereich

(Schuch 161 06L12 LED-FR-Wannenleuchte IP65)
TYP-07 - 10m Leuchtenmast mit Seil

Betonmantel um Leerrohre zu und von 
Geb. Q (20cm umlaufend)

Hinweis: Sicherheitsschächte werden auf Öffnung und Verschluss überwacht
               Schächte sind in der Ausführung mit gravierten Metallschildern auszuführen

Schachtbauwerk Bestand,
mit SchachtbezeichnungF

BT-B-01 : Kabelleerrohr zwischen Bauteil Q und B zur Schließung des Mittelspannungsrings (Verkabelung ist Teil des GLS-Projektes Geb. Q)
BT-B-02 : Kabelleerrohr zwischen Bauteil S und B zur Schließung des Mittelspannungsring

Ltg_B-H : Kabelleerrohr inkl. Leitungen zwischen Bauteil B und H - Strom NYY 3(3x240/240/120) + Daten EDV LWL

Ltg_S-E : Kabelleerrohre inkl. Leitungen zwischen Bauteil S und E - Strom NYY 8(3x240/240/120)
Ltg_S-R : Kabelleerrohre inkl. Leitungen zwischen Bauteil S und R - Strom NYY 3(3x185/185/95)
Ltg_S-N : Kabelleerrohre inkl. Leitungen zwischen Bauteil N und S (Verlängerung der bestehenden Kabel und Leitungen aus alter Trafostation)

BMA : Kabelleerrohre inkl. Leitungen bis Bestandsschacht (Anbindung an den bestehenden BMA- bzw. Neuberger-Ring, zusätzliche 
EDV- und Sicherheitsanbindung aus Bauteil A und B (Leitungsführungen durch bestehende Leerrohre und Schächte)

Provider A - Geb.Q : Kabelleerrohre zwischen Schlaufschacht A und Bauteil Q (Verkabelung ist Teil des GLS-Projektes Geb. Q)
Provider B - Geb.Q : Kabelleerrohre zwischen Schlaufschacht B und Bauteil Q (Verkabelung ist Teil des GLS-Projektes Geb. Q)

AV-NS-Q : Kabelleerrohre zwischen Komponenten im Sicherheitsparameter Gebäude Q bzw. Bauteil P und Bauteil Q - Strom (Verkabelung ist Teil des 
GLS-Projektes Geb. Q)

ICT-A : Kabelleerrohre zwischen Komponenten im Sicherheitsparameter Gebäude Q bzw. Bauteil P und Bauteil Q - LWL, JY(ST)Y, etc. (Verkabelung ist Teil des 
GLS-Projektes Geb. Q)
ICT-B : Kabelleerrohre zwischen Komponenten im Sicherheitsparameter Gebäude Q und Bauteil Q - LWL, JY(ST)Y, etc (Verkabelung ist Teil des GLS-
Projektes Geb. Q)

SV-A : Kabelleerrohre zur Strom-Versorgung Bauteil Q - Feed A (Verkabelung erfolgt durch NRM)
SV-B : Kabelleerrohre zur Strom-Versorgung Bauteil Q - Feed B (Verkabelung erfolgt durch NRM)

LWL Leitwarte : Kabelleerrohre zwischen Bauteil B und Q - Bestands-LWL (Verkabelung ist Teil des GLS-Projektes Geb. Q)

LEGENDE LEERROHRFARBEN

Ltg_S-P : Kabelleerrohre inkl. Leitungen zwischen Bauteil S und P - Strom NYY 4(3x240/240/120)

Ltg_B-E :  Kabelleerrohre inkl. Leitungen zwischen Bauteil B und E - EDV LWL-Leitungen 

Ltg_A-H :  Kabelleerrohre inkl. Leitungen zwischen Bauteil A und H - EDV LWL-Leitungen 
Ltg_A-P :  Kabelleerrohre inkl. Leitungen zwischen Bauteil A und P - EDV LWL-Leitungen 

Ltg_B-P : Kabelleerrohr inkl. Leitungen zwischen Bauteil B und P - EDV LWL-Leitungen

MS-S : Kabelleerrohre zum Bauteil S
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01 Abgabe Quality Gate 31.03.2025 LGV
02 Abgabe LPH3 07.04.2025 ROP
03 Einarbeitung der Prüfanmerkungen Mainova & BMP 06.06.2025 SPK

± 0,00 = x.xxx,xx üNN

ELT30Z 030007XX 440LPL F21

ELT30Z 030007XX 440LPL F21
06.06.2025 1:300

Mainova AG
Solmsstr. 38
60489 Frankfurt a.M. , Deutschland

NB82
Rechteck


	0401ZLPLXX30ELT440F210007 - Lageplan

